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Coop darf weiterhin hoffen 
MALL OF SWITZERLAND Die Migros wird 
Hauptmieterin im neuen Einkaufszentrum. 
Doch auch mit Coop wird noch verhandelt. 

ROBERT KNOBEL 
robert.knobel@luzernerzeitung.ch

In drei Jahren wird die Migros in die 
neue Mall of Switzerland in Ebikon ein-
ziehen (Ausgabe von gestern). Die An-
kündigung kommt überraschend. Bisher 
war man immer davon ausgegangen, 
dass Coop Hauptmieter wird. Entspre-
chende Verträge mit der Mall of Swit-
zerland bestanden auch. Sie sind aber 
inzwischen ausgelaufen und wurden 
nicht mehr erneuert. So konnte nun die 
Migros zum Handkuss kommen. 

Coop hätte zu viel Platz gebraucht
Wie ist es zu dieser überraschenden 

Wende gekommen? Offiziell heisst es, 
dass die Pläne von Coop nicht mit der 
Mall of Switzerland kompatibel seien. 
Sowohl die Bauherrin der Mall of Swit-
zerland, die Freo Switzerland AG, als auch 
Coop selber erklären, dass die Pläne aus 
«baurechtlichen Gründen» nicht umsetz-
bar seien. Offenbar ging es dabei ins-
besondere um die Frischprodukte-Ab-
teilung, die sich nicht in der gewünschten 
Form realisieren lässt. Bernd Hofer, Ge-
schäftsführer von Freo Switzerland, prä-

zisiert: «Die von Coop vorgesehene Ver-
kaufsfläche hätte die in der Baubewilli-
gung zulässige Grösse überschritten.» 
Hofer sagt zudem, dass der Vertrag mit 
der Migros keine grundsätzliche Absage 
an Coop sei. «Coop ist weiterhin gerne 
gesehen.» Demnächst würden die Ver-
handlungen wieder aufgenommen. In 
welcher Form sich Coop an der Mall of 
Switzerland beteiligen 
wird, ist aber noch 
unklar. Möglich wäre 
beispielsweise, dass 
einzelne Coop-Töch-
ter wie Interdiscount 
oder Body Shop nach 
Ebikon ziehen. Denn 
40 Prozent der Ver-
kaufsflächen in der 
Mall of Switzerland 
sind noch frei. Bereits 
zugesagt haben neben 
Migros unter anderem die Confiserie 
Bachmann, die eine Bäckerei mit Café 
eröffnen wird. Auch andere regionale 
Anbieter wie Blumen Widler in Dierikon 
sollen einziehen.

Auch wenn der grosse Deal mit Coop 
scheinbar an einem Detail gescheitert 

ist: Stimmen aus dem Umfeld der Mall 
of Switzerland lassen vermuten, dass 
man mit der Migros als Mieterin ins-
gesamt glücklicher ist. Die Verhandlun-
gen mit Migros begannen erst kürzlich. 
Doch offenbar traut man ihr eher zu, 
die gewünschten Umsatzzahlen in nütz-
licher Frist zu erreichen. Und diese sind 
ambitiös. Die gesamte Mall of Switzer-
land soll 300 bis 400 Millionen Franken 
Umsatz machen. 

Coop ist schon gross vertreten
«Wir wollten in Ebikon mit einem 

Megastore einziehen. Da dies nicht ging, 
war klar, dass wir uns 
nicht einig würden», 
sagt Coop-Spreche-
rin Stephanie Weiss. 
Allerdings standen 
bereits früher Beden-
ken im Raum, dass 
zwei grosse Coop-
Niederlassungen im 
Raum Luzern wenig 
Sinn machen wür-
den. Coop betreibt 
bereits im Krienser 

Pilatusmarkt einen Megastore sowie 
weitere Geschäfte wie Bau + Hobby, 
Interdiscount, Coop City und ein Coop-
Restaurant. Die Migros hingegen hat 
bisher kein Angebot dieser Grösse in 
der Region Luzern. Einzig im Länder-
park Stans betreibt sie eine MMM-Fi-

liale mit mehreren eigenen Geschäften 
wie Hotelplan, Ex Libris und Do it + Gar-
den. In Ebikon will Migros mit grösse-
rer Kelle anrichten. Neben einem Super-
markt und Do it + Garden sollen auch 
Melectronics, Micasa und SportXX in 
die Mall einziehen. Geplant sind zudem 
ein Migros-Restaurant sowie ein Migros-
Fitnesscenter. Der Fachmarkt MPark, 
der sich ebenfalls in Ebikon befindet, 
soll dafür geschlossen werden. Die 
Migros Ladengasse in Ebikon bleibt 
hingegen erhalten.

Beim Fitness hat Migros Nase vorn
Auch Coop plante, mit der ganzen 

Unternehmenspalette in die Mall of 
Switzerland einzuziehen – etwa mit Fust, 
Interdiscount, Import Parfumerie und 
Body Shop. Doch die von Migros an-
gebotene Palette war wohl noch eine 
Spur breiter. Das könnte auch den Ent-
scheid von Seiten der Mall of Switzer-
land begünstigt haben. Insbesondere 
beim Fitnessbereich hat Migros klar die 
Nase vorn. Sie betreibt Fitnessparks und 
Bäder in der ganzen Schweiz. In Ebikon 
soll allerdings ein herkömmliches Fit-
nesscenter ohne Badeangebote entste-
hen. «Wir wollen eine gute Abdeckung 
in der Zentralschweiz bieten. Schon 
Ende 2015 ist mit One Training Center 
Hochdorf ein weiterer Standort geplant», 
sagt Rahel Probst, Sprecherin von Migros 
Luzern.

«Die Verkaufsfläche 
von Coop hätte die 

zulässige Grösse 
überschritten.»

BERND HOFER, 
GESCHÄFTSFÜHRER FREO 

SWITZERLAND AG

130 Sänger folgen dem Ruf der Engel
MALTERS Engel verstehen 
sich auch auf Rock: Dies hat 
gestern in der Pfarrkirche der 
Projektchor Malters eindrück-
lich bewiesen.

Ob es Engel gibt oder nicht, ist nicht 
restlos geklärt, aber aus unserem Wort-
schatz sind sie zumindest nicht wegzu-
denken. Denn wer hat in einer heiklen 
Situation nicht schon mal «einen Schutz-
engel gehabt»? 

Auch die Musikbranche wäre ohne 
Engel wohl ziemlich ratlos. Dies hat 
gestern der Projektchor Malters in der 
Pfarrkirche St. Martin in Malters mit 
dem Programm «Engel – mal lockig, 
mal rockig» gezeigt: 130 Sängerinnen 
und Sänger schlugen beim Konzert 
klassisch-besinnliche bis hin zu rocki-
gen Tönen an – und stets ging es dabei 
um Engel. Begleitet wurde ihr süsser 
Jubel vom Orchesterverein Malters und 
einer vierköpfigen Ad-hoc-Band.

Wie auf dem Schlitten
Das Konzert von gestern Abend, das 

abwechselnd von Elsbeth und Mario 
Thürig-Hofstetter, einem Musikerehe-
paar, geleitet wurde, fing ganz besinnlich 
mit dem traditionellen Weihnachtsstück 
«Hört der Engel helle Lieder» an. Pop-
pige Klänge kamen in den Werken des 
englischen Chorkomponisten John Rut-
ter hinzu, wobei die insgesamt 160 
mitwirkenden Musiker im Lied «Angel 
Tidings» richtig in Fahrt kamen: Schel-
lengeläut wie auf einem Schlitten war 
vom Orchester zu hören, über dem  
der Chor schwungvoll seine Melodie 
gestaltete.

Junge Solistinnen
Nicht nur Fahrt, sondern spürbaren 

britischen «Drive» nahm der Chor im 
Popsong «There Must Be An Angel» auf. 
Hierbei überzeugten verschiedene Ak-
teure: Mario Thürig-Hofstetter, der das 
Stück für Chor arrangiert und dabei den 
poppig-rockigen Charakter beibehalten 

hat; der Chor, der im fliessenden Refrain 
seinen vollen Klang entfalte; und Ra-
mona Johann, die als eine von vier 
jungen Solistinnen an dem Abend die 
rund 1000 Konzertbesucher entzückte.

Ein Auszug aus dem gestern aufge-
führten, vielseitigen Programm rund 
um Engel wird im Mitternachtsgottes-
dienst vom 24. Dezember nochmals 
aufgeführt. Der Gottesdienst beginnt 

um 23 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar-
tin in Malters. 

 

SIMON BORDIER 
simon.bordier@luzernerzeitung.ch

95. Geburtstag 
HORW Morgen Sonntag kann Mar-
lis Fischer-Schwander im Kirchfeld 
in Horw ihren 95. Geburtstag feiern. 
Zusammen mit der Familie und dem 
Pflegeteam des Kirchfelds wünschen 
ihr viel Gesundheit und einen wun-
derschönen Tag. 

93. Geburtstag 
HORW Auch Carl Lang kann morgen 
Sonntag im Kirchfeld in Horw Ge-
burtstag feiern. Er wird 93-jährig und 
erfreut sich einer stabilen Gesund-
heit. Wir gratulieren ihm herzlich. 

GRATULATION

NACHRICHTEN 
Drei Verletzte  
bei Auffahrunfall
BUCHRAIN red. Bei einem Auf-
fahrunfall auf der Autobahn A 14 
bei Buchrain sind am Donnerstag 
drei Personen verletzt worden. Sie 
mussten ins Spital, wie die Luzer-
ner Polizei gestern mitteilte. Der 
Unfall hatte sich kurz vor 18.30 
Uhr in Fahrtrichtung Luzern ereig-
net. Ein 24-jähriger Lenker prallte 
ins Heck des vor ihm fahrenden 
Autos. Dabei wurden der 48-jähri-
ge Lenker des vorausfahrenden 
Autos und seine beiden Mitfahrer 
(51 und 19 Jahre) verletzt. Ein Mit-
fahrer musste durch die Feuer-
wehr Emmen geborgen werden. Es 
entstand ein Sachschaden von 
rund 30 000 Franken. 

Sprayer richten 
Schäden an
KRIENS/HORW red. Unbekannte 
Sprayer haben in Kriens und Horw 
Hausfassaden und öffentliche An-
lagen verunreinigt. Insgesamt 
handle es sich um über 40 Tags 
und Sprayereien, teilt die Luzerner 
Staatsanwaltschaft mit. Als Motive 
wurden Smileys sowie die Schrift-
züge «632» und «Slaw Poke» ver-
wendet. Der Sachschaden beträgt 
mehrere tausend Franken. Die 
Polizei sucht nun Zeugen (Tel. 041 
248 81 17).

Velofahrer  
schwer verletzt
EBIKON red. Auf der Alfred-
Schindler-Strasse in Ebikon ist es 
vorgestern Abend zu einem Unfall 
zwischen einem Auto und einem 
Velo gekommen. Der Velofahrer 
stürzte und verletzte sich schwer, 
wie die Luzerner Polizei mitteilt. 
Er wurde durch den Rettungs-
dienst ins Luzerner Kantonsspital 
gebracht. Die genaue Unfallursa-
che ist nicht bekannt.

Lieferwagen 
landet im Bach
HORW red. Auf der Ringstrasse in 
Horw ist gestern Morgen ein Lie-
ferwagen von der Strasse abgekom-
men. Er durchbrach einen Zaun 
und kam im Steinibach zu liegen. 
Der Fahrer blieb unverletzt. Da aus 
dem Fahrzeug Flüssigkeit in den 
Bach gelangte, musste die Feuer-
wehr Sperren errichten. Die Um-
welt sei jedoch nicht zu Schaden 
gekommen, schreibt die Luzerner 
Polizei in einer Mitteilung.

Die 130 Sängerinnen und Sänger des Projektchors Malters 
während der gestrigen Aufführung in der Pfarrkirche.

 Bild Philipp Schmidli


